
Beschl.-Nr. 2 
STADT LANDSHUT 

Auszug 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

des Plenums vom 19.05.2017 

Betreff: Integrierte Leitstelle; 
- Erweiterung der Leitstelle 
- Dringlichkeitsantrag der Herren Stadträte Rudolf Schnur, Helmut 

Radlmeier und Dr. Thomas Haslinger vom 29.03.2017, Nr. 503 

Referent: Ltd . Rechtsdirektor Harald Hohn 

Von den 45 Mitgliedern waren 37 /39/40 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

mit gegen Stimmen 
beschlossen (s. Einzelabstimmung): 

1. Dem Antrag des Herrn Stadtrates Rudolf Schnur, bei den Beratungen zu den 
Tagesordnungspunkten 1 und 2 Herrn Stadtbrandrat Gerhard Nemela Rederecht 
einzuräumen, wird entsprochen. 

2. Dem Antrag des Herrn Bürgermeisters Dr. Thomas Keyßner auf namentliche 
Abstimmung wird entsprochen. 

37 : 0 

21 : 18 

3. Dem vor der Abstimmung gestellten Antrag des Herrn Stadtrates Rudolf Schnur, 
die Sitzung für 10 Minuten zu unterbrechen, wird entsprochen. 

24 : 15 

4. Aufgrund der räumlichen Beengung von zwei SOS-Behörden präferiert die Stadt 
die Variante 4 (konsensuale Neubauvariante). Diese ist der Verbandsversammlung 
daher zur Entscheidung vorzulegen. 
Unter der Voraussetzung, dass der ZRF den Betreibervertrag mit der Stadt 
Landshut einvernehmlich löst und keine weiteren Schadensansprüche aus der 
Vertragsauflösung zulasten der Stadt Landshut stellt, würde die Stadt Landshut 
einem Neubau einer Integrierten Leitstelle an anderer Stelle zustimmen. Die Er­
richtung und der Betrieb wären wie bei der Standortentscheidung aus dem Jahr 
2005 durch den ZRF auszuschreiben. Die Stadt Landshut kann sich für den 
Standort und den Betrieb der neuen ILS bewerben. 



Die Stadt Landshut würde das zu dem Zeitpunkt einer Inbetriebnahme einer neuen 
Leitstelle entstandene Haushaltsdefizit, das durch noch nicht geleistete Annuitäten 
in Höhe von 431 .776 Euro entsteht, akzeptieren und sich am Neubau in Höhe des 
jeweiligen ZRF-Schlüssels als Annuitätenfinanzierung oder Mietfinanzierung be­
teiligen. Zusätzlich würden die Kosten des Betriebs der Leitstelle nach dem ZRF­
Schlüssel aufgeteilt (derzeit ZRF ca. 862.000 €, Stadtanteil ca. 112.000 € jährlich). 
Der Leitstellenverbund mit der ILS Erding und der 10-jährige Hardwaretausch wären 
in die Maßnahme zu integrieren. 
Die Zustimmung zum Neubau der ILS gilt nur unter der Maßgabe einer Übernahme 
des Personals der ILS durch einen neuen Betreiber. 

Landshut, den 19.05.2017 

STADT LANDSHUT 

Alexander Putz 
Oberbürgermeister 

23 : 17 (namentliche Abstimmung) 
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